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die Staatseiſenbahnen, ©. 35. — Abänderung der Beſtimmungen des Reglements für die öffentlich 
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1894 über die Bezahlung der Land (Feld) meſſerarbeiten. S. 36. 


(Mr. 11263.) Allerhöchſter Erlaß, betreffend Genehmigung eines Nachtrags zu der Verwaltungs- 
A ordnung für die Staatseiſenbahnen. Vom 23. Auguſt 1912. 


uf Ihren Bericht vom 14. Auguſt d. J. will Ich den anliegenden Nachtrag 
zu der auf Grund Meines Erlaſſes vom 25. März 1907 (Geſetzſamml. S. 79) ir 
neu feſtgeſetzten Verwaltungsordnung für die Staatseiſenbahnen genehmigen. 
Dieſer Erlaß iſt durch die Geſetzſammlung zu veröffentlichen. 
Wilhelmshöhe, den 23. Auguſt 1912. 
Wilhelm. 


v. Breitenbach. 
An den Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 


Nachtrag 


zu der auf Grund des Allerhöchſten Erlaſſes vom 25. März 1907 neu 
feſtgeſetzen „Verwaltungsordnung für die Staatseiſenbahnen“ (Geſetz— 
ſamml. 1907 S. 82). 


Der letzte Satz im § 10 erhält folgenden Wortlaut: 
„Der Miniſter kann den Vorſtänden dieſer Amter und Bauabteilungen 
die Befugnis zu endgültigen Kaſſenanweiſungen ſowie zur Beur⸗ 
laubung der unterſtellten Beamten mit verwaltungsſeitiger Abernahme 
der Stellvertretungskoſten und zur ſelbſtändigen Vergebung von Ar- 
beiten und Lieferungen, außerdem den Dienſtvorſtehern die Befugnis 
zu vorläufigen Kaſſenanweiſungen erteilen.“ 


Geſetzſammlung 1913. (Nr. 11263-11264.) 10 
Ausgegeben zu Berlin den 31. März 1913. 
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(Nr. 11264.) Abänderung der Beſtimmungen des Reglements für die öffentlich anzuſtellenden 


Land (Feld) meſſer vom 28. Wit 85 (Geſetzſamml. 1871 S. 101 und 


1885 S. 319) ſowie der Zuſatzbeſtimmungen vom 26. Februar 1894 (Ge⸗ 
ſetzſamml. 1894 S. 18) über die Bezahlung der Land (Feld) meſſerarbeiten. 
Vom 25. März 1913. 


Di. Beſtimmungen in den $$ 36 bis 50 des Land (Feld) meſſerreglements 
vom 2. März 1871 in der Faſſung vom 26. Auguſt 1885 ſowie die hierzu 
ergangenen Zuſatzbeſtimmungen vom 26. Februar 1894 über die Bezahlung der 
Land (Feld) meſſerarbeiten werden vom 1. April d. J. ab aufgehoben. 


Berlin, den 25. März 1913. 


Der Minifter Der Ainifter für Der 

der öffentlichen Arbeiten. Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. Finanzminiſter. 
Im Auftrage: Im Auftrage: Im Auftrage: 
Bredow. Weſener. Heinke. 
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